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Zum Umgang mit diesem Buch







	Alle im Buch aufgezeigten Turnübungen und Bewegungsspiele sind für Kinder von drei bis sechs Jahren geeignet und durchführbar. Einige Aktionen werden sich dem individuellen Entwicklungsstand der Kinder entsprechend leichter und einige herausfordernder darstellen. Der Schwierigkeitsgrad der Bewegungsspiele und Turnübungen ist jeweils mit einem lachenden Gesicht gekennzeichnet:







Mühelos: [image: ] Leicht verständlich: [image: ] Kompakt: [image: ]







	Jede Turneinheit ist in vier Phasen unterteilt, in eine Aufwärmphase, eine Einführungsphase, eine Durchführungsphase und eine Abschlussphase. In der Aufwärmphase wird der Körper mit einer Bewegungsaktion erwärmt. Die Eröffnungsphase vertieft mit einem Spiel oder einer Übung die Thematik der Übungsstunde. In der Durchführungsphase werden abwechslungsreiche, kreative Sportspiele passend zu der Themenstunde durchgeführt und Inhalte intensiviert. Die Abschlussphase lässt die die Bewegungseinheit mit einer ruhigeren Aktion sanft ausklingen, sodass die Kinder entspannen können.


	Die Übungsstunden können direkt aus dem Buch in die Praxis umgesetzt werden oder spezifisch zusammengestellt auf die Bedürfnisse der Gruppe abgestimmt werden. Die Übungsleitung legt die Länge der Turnstunde individuell auf die vorzufindende Gruppe fest, lässt evtl. aufgezeigte Übungen und Spiele weg oder nimmt weitere im Buch verzeichnete Inhalte dazu. Die Durchführungsdauer der Spiele und Turnübungen ist im Buch in Richtwerten angegeben, diese kann sich je nach Entwicklungsstand, Vorkenntnissen und Gruppengröße der Kinder entsprechend verkürzen oder verlängern.


	Bei vielen Bewegungsspielen und Turnübungen sind spielerweiternde Variationen aufgezeigt. Der Übungsleiter stimmt auf die speziellen Bedürfnisse seiner Gruppe ab, ob er ausschließlich die Grundformen der Spiele und Übungen durchführen möchte oder die eine oder andere der aufgezeigten Variationen hinzufügen möchte, um so die Übungen zu intensivieren und zu verlängern oder bei einer nächsten Turnstunde als abgewandelte Form zu wiederholen .


	Den Abschuss jedes Stundenbildes bildet die „Kreativ-Idee“, mit der jede Turneinheit zu einem einzigartig unverwechselbaren Erlebnis wird.


	Viele der im Buch verzeichneten Bewegungsspiele und Aktionen können im normalen Kindergarten oder Kita-Alltag übernommen werden und ohne viel Aufwand im Stuhlkreis oder Morgenkreis Anwendung finden.










Autos







Heute gehen wir turnen





Aufwärmphase


Tatütata


Schwierigkeit: [image: ]


Dauer: 5 Minuten


Material: Tamburin


Alle Kinder spielen Fahrzeuge im Einsatz (z. B. Krankenwagen, Polizeiauto oder Feuerwehrauto) und fahren (rennen) über die Spielfläche. Beim Fahren (Rennen) stellen sie die Geräusche der verschiedenen Einsatzfahrzeuge (z. B. Tatütata) dar. Hin und wieder schlägt der Spielleiter auf ein Tamburin, dann bleiben alle Einsatzwagen stehen und sind leise.


Tipp:


Dieses Spiel da spielen, wo es laut sein darf!


Eröffnungsphase


Wir sitzen hier im Kreis


Schwierigkeit: [image: ]


Dauer: 5 Minuten


Alle Kinder sind Autos und sitzen in einem Kreis auf dem Boden. Die Kinder halten ihre Hände vor dem Bauch und deuten ein Lenkrad an. Der Spieltext wird von allen Autos (Kindern) gleichzeitig aufgesagt, dabei beugen alle Mitspieler ihren Oberkörper dem Text entsprechend nach links, nach rechts, nach vorne oder lehnen sich zurück.


Wir sitzen hier im Kreis,


und jedes Auto weiß,


links herum ist da,


rechts herum ist klar,


Rückwärts fahren wir nicht,


Vorwärts immer mit Licht.


Tipp:


Das Bewegungsspiel im Stuhlkreis spielen.


(Mit den Händen ein


Lenkrad an deuten)


(zur linken Seite beugen)


(zur rechten Seite beugen)


(nach hinten lehnen)


(nach vorne beugen)


Durchführungsphase


Tunnelfahrt


Schwierigkeit: [image: ]


Dauer: 5 Minuten


Sechs Kinder werden ausgewählt, die drei Tunnel bilden. Dazu stellen sich jeweils zwei Kinder gegenüber voneinander auf, heben ihre Hände hoch in die Luft und verbinden sich miteinander. Die restlichen Kinder sind Autos, die auf dem Spielfeld im Uhrzeigersinn durch die drei Tunnel fahren. Ab und zu schließen die Tunnel (die Kinder senken ihre Arme), dann fahren die Autos außen um die Tunnel herum.


Variationen:




	Je nach Größe der Kindergruppe mehr oder weniger Tunnel bilden.


	Die Tunnel (Kinder) halten ihre Arme in unterschiedlicher Höhe hoch in die Luft, sodass die Kinder, die den Tunnel passieren möchten, sich hin und wieder bücken müssen.






Ampelspiel


Schwierigkeit: [image: ]


Dauer: 5 Minuten


Material: Pappkarten (rot, gelb und grün)


Alle Kinder sind Autos, die im Uhrzeigersinn über die Spielfläche fahren. Vor der Übung bespricht der Spielleiter mit den Kindern die Funktion einer Ampel.


Der Spielleiter übernimmt die Funktion einer Ampel und hält, dem Ampelsystem entsprechend, abwechselnd drei Karten (rot, gelb und grün) hoch in die Luft. Die Autos (Kinder) bleiben den Karten entsprechend stehen oder laufen weiter:




	rote Karte, alle Autos (Kinder) bleiben stehen,


	gelbe Karte, alle Autos (Kinder) machen sich bereit,


	grüne Karte, alle Autos (Kinder) fahren (rennen) über die Spielfläche.





Variation:


Fährt ein Auto (Kind) über eine rote Ampel, scheidet es aus und setzt sich an den Spielfeldrand.



Urlaubsreise


Schwierigkeit: [image: ]


Dauer: 10 Minuten


Material: Reifen, Abbildungen aus Prospekten


Die Kinder packen den Kofferraum ihres Autos für eine Urlaubsreise. Jedes Kind bekommt einen Reifen als Auto, den es auf den Boden legt und sich hinein setzt.


Eine Vielzahl von Abbildungen aus Prospekten (z. B. von Spielzeug, Haushaltswaren oder Kleidung) wird auf der Spielfläche verteilt. Nennt der Spielleiter einen Gegenstand auf den Bildern (z. B. gelber Ball), steigen die Kinder schnell aus ihrem Auto (Reifen) aus und suchen nach der gewünschten Abbildung.


Hat ein Kind die entsprechende Abbildung gefunden (z. B. gelber Ball), ruft es laut: „Stopp“, hält die Abbildung hoch in die Luft und setzt sich wieder in sein Auto (in den Reifen). Die Abbildung wird in den Kofferraum gepackt (in den Reifen gelegt) und das Spiel fortgesetzt.
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